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Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

15.06.2021 Ortsbeirat Groß Glienicke X

Beschlussvorschlag:

Der Ortsbeirat möge beschließen: 

Der Ortsbeirat bittet den Oberbürgermeister, mit geeigneten Maßnahmen die Sicherheit für Fußgänger 
zu erhöhen, die im Bereich Potsdamer Tor die B 2 zwischen der Straße Am Park und Am Gutstor 
überqueren wollen. 

Zu diesem Zweck bittet der Ortsbeirat, die Tempo 30-Zone bis nördlich der Bushaltestelle Am Park 
(Richtung Spandau) zu erweitern. 

Darüber hinaus bittet der Ortsbeirat um die Verlegung der Anforderungsampel von der Einmündung 
Glienicker Dorfstraße in den Querungsbereich am Potsdamer Tor - oder hier eine zweite 
Anforderungsampel zu installieren. 

gez. 
Birgit Malik und Winfried Sträter 
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:
Im Bereich Potsdamer Tor ist die Überquerung für Fußgänger angesichts des zunehmenden 
Autoverkehrs zu einem Problem geworden. Vor allem in Stoßzeiten stellt die Überquerung 
insbesondere (aber nicht nur) für Kinder und ältere Menschen eine große Hürde und Gefahr dar. 
Durch die wachsende Bewohnerzahl beidseits der Straße sowie für das Erreichen der Bushaltestelle 
ist eine Entschärfung des Problems dringend erforderlich. Da die Anforderungsampel am jetzigen 
Standort relativ wenig frequentiert wird, wäre eine Verlegung eine mögliche Maßnahme. 

Hinsichtlich der Tempo 30-Beschilderung haben Anwohner-innen festgestellt, dass beim jetzigen 
Standort der Schilder viele Fahrzeuge schon vor dem Potsdamer Tor beschleunigen. Dies kann durch 
eine geringfügige Verlegung der Schilder verhindert werden


